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Ergänzungen und Korrekturen zum "Bestimmungsschlüs­
sel der Süßwasser-Amphipoda (Crustacea) Deutschlands"

Additions and Corrections to "A key to the freshwater Amphipoda (Crus­
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C h elico rop h iu m  robu stum  (G. O. Sars, 1895), erstmals 2003 in Deutschland nachgewiesen, so­
wie O besogam m aru s cra ssu s  (G. O. Sars, 1894) und H ya lella  az teca  (Saussure, 1858) sensu latu, 
beides Kandidaten für die deutsche Fauna, werden in den früher publizierten Schlüssel inte­
griert. Darüber hinaus werden die Arten hinsichtlich ihrer allgemeinen geographische Ver­
breitung, etwaigen Invasionsgeschichte, derzeitig in Deutschland bekannten Verbreitung, Le­
bensraum, Biologie und Feldbestimmungsmerkmale vorgestellt.

C h elico ro p h iu m  robu stum  (G. O. Sars, 1895), newly recorded for Germany in 2003, and 
O besogam m aru s cra ssu s  (G. O. Sars, 1894) and H ya lella  az teca  (Saussure, 1858) sensu latu, 
both candidates for the German list, were included in a previously published key. The species 
are briefly described, in terms of geographical range, invasive range extension, known distri­
bution in Germany, habitats, biology and field characters.

1 Einleitung
Seit dem Erscheinen des letzten Bestimmungsschlüssels der Süßwasser-Amphi­
poda Deutschlands (Eggers & Martens 2001) sind weitere Veränderungen in der 
deutschen Süßwasser-Amphipoda-Fauna eingetreten bzw. unmittelbar zu er­
warten. So ist C helicorophium  robustum  erstmals in Deutschland nachgewiesen 
worden (Bernerth & Stein 2003a, Berthold & Kaiser 2004). O besogammarus 
crassus ist nur unweit der deutsch-polnischen Grenze gefunden worden (Kono- 
packa 2003). Und mit H yalella azteca findet eine Amphipoda-Art bei Aquaria­
nern als Futtertier und leicht zu züchtender Flohkrebs Verbreitung (Poßeckert
2001), der aufgrund seines natürlichen Verbreitungsareals und ökologischen Po­
tenzials auch bei uns Fuß fassen könnte. Für die Gattung Corophium  ist zudem 
eine taxonomische Revision (Bousfield & Hoover 1997) zu berücksichtigen. Im 
Rahmen dieser Publikation sollen Ergänzungen zur Bestimmung der neuen Ar-
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ten angeführt werden, die Artenliste ergänzt und einige Bestimmungsschritte 
ergänzt bzw. korrigiert werden.

2 Erweiterung des Bestimmungsschlüssels
Folgende Schritte des Bestimmungsschlüssels sind zu erweitern. Die Seitenzah­
len beziehen sich auf Eggers & Martens (2001). Aus graphischen Gründen 
erfolgen die Ergänzungen für die S. 8 und 16 auf einer Seite. Es wird empfohlen 
Kopien in die einzelnen Schlüsselseiten einzulegen.

Seite/page 8

3* Pleosom I und II ohne Dorsalzähne (Abb. 1) Orchestia cavimana S. 29
Pleosom I und II mit deutlichen dorsalem Zahn (Abb. 2) H yalella azteca

3* Pleosome I and II without dorsal tooth (Fig. 1) Orchestia cavimana p. 29
Pleosome I and II with dorsal tooth (Fig. 2) H yalella azteca

Seite/page 16

14* Letztes Glied des Pedunculus der Antenne II posterodistal mit einem
deutlichen Zahn versehen (Abb. 3). Außenseite des Uropod II mit etwa 6
Dornen (Abb. 5) Chelicorophium robustum
Letztes Glied des Pedunculus der Antenne II posterodistal ohne oder nur 
mit sehr kurzem Zahn (Abb. 4). Außenseite des Uropod II mit etwa 3 
Dornen (Abb. 6) Chelicorophium curvispinum S. 45

14* Antenna II: last segment of pedunculus posterodistal with one distinct
tooth (Fig. 3). Uropod II: outer side with approx. 6 spines (Fig. 5)

Chelicorophium robustum 
Antenna II: last segment of pedunculus posterodistal without or only with 
a very short tooth (Fig. 4). Uropod II: outer side with approx. 3 spines 
(Fig. 6) Chelicorophium curvispinum p. 45
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Abb. 1: O. cavimana, Pleosom Abb. 2: H. azteca, Pleosom

Abb. 3: C. robustum, Antenne II Abb. 4: C. curvispinum, Antenne II

Abb. 5: C. robustum, Uropod II Abb. 6: C. curvispinum, Uropod II
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Seite/page 14

11* Urosomsegment II mit einer Reihe von Stacheln (Abb. 7). Coxalplatte der 
Gnathopoden I und II mit zahlreichen, langen randständigen Härchen 
(Abb. 11). Hinterer Rand des Basipoditen der Peraeopoden III-V mit zahl­
reichen (>30) langen Haaren (Abb. 9). Posterodistale Ausbuchtung des 
Basipodit von Peraeopod V reicht nicht über das Ischium heraus (Abb. 9)

Pontogammarus robustoides S. 40 
Urosomsegment II mit zwei Stacheln (Abb. 8). Coxalplatte der Gnathopo­
den I und II mit wenigen randständigen Härchen (Abb. 12). Hinterer 
Rand des Basipoditen der Peraeopoden III-V mit wenigen (etwa 10-20) 
kurzen Haaren (Abb. 10). Posterodistale Ausbuchtung des Basipodit von 
Peraeopod V reicht deutlich über das Ischium heraus (Abb. 10)

Obesogammarus crassus

11* Urosome segment II with a row of spines (Fig. 7). Coxal plate of gnatho- 
pods I and II with numerous, long setae at the margin (Fig. 11). Hind mar­
gin of pereiopod III-V basipodite with numerous (>30) long setae (Fig. 9). 
Posterodistal lobe of the basipodite of pereiopod V does not overlap the 
ischium clearly (Fig. 9) Pontogammarus robustoides p. 40
Urosome segment II with two spines (Fig. 8). Coxal plate of the gnatho- 
pods I and II with few setae at the margin (Fig. 12). Hind margin of 
pereiopod III-V basipodite with few (approx. 10-20), short setae (Fig. 10). 
Posterodistal lobe of the basipodite of pereiopod V overlaps the ischium 
distinctly (Fig. 10) Obesogammarus crassus
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Abb. 7: P. robustoides, Urosom Abb. 8: O. crassus, Urosom

Abb. 9: P. robustoides, Peraeopod V Abb. 10: O. crassus, Peraeopod V

Abb. 11: P. robustoides, Gnathopod I
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3 Kurzcharakterisierung der neuen Arten
V = Verbreitung, H = Habitat, B = Biologie, M = Morphologie und Taxono­
mie.

C h elico rop h ium  Bousfield & Hoover, 1997
Chelicorophium  robustum  (G. O. Sars, 1895)
Corophium  robustum  G. O. Sars, 1895 
Chelicorophium  robustum : (Bousfield & Hoover 1997)

V. In Deutschland erstmals im September 2002 im Main nachgewiesen. Nach­
weise sowohl im hessischen als auch im bayerischen Main.
H. Im Main innerhalb der Blocksteinschüttung.
M. Auffällig große "Corophium"-Art. Körpergröße bis 9 mm. Uropod III Abb. 
14.
Bernerth & Stein (2003a), Berthold & Kaiser (2004), Carausu & al. (1955)

Abb. 13: Chelicorophium robustum (aus Sars 1895) Abb. 14: C. robustum 
Uropod III

Hyalella S. I. Smith, 1874
Artenreiche Gattung mit Schwerpunkt in Südamerika 
Systematische Stellung: Uberfamilie Talitroidea, Familie Hyalellidae

H ya lella  a z teca  (Saussure, 1858) sensu latu - Mexikanischer Flohkrebs
A mphithoe aztecus Saussure, 1858 
Hyalella azteca : (Smith 1874)
Zahlreiche Synonyme

V. Bisher ausschließlich genetisch auftrennbarer Artkomplex mit natürlicher 
Verbreitung in Nord- und Mittelamerika sowie der Karibik. Häufig in Ameri­
ka für Sediment-Toxizitäts-Tests eingesetztes Labortier. Wird in Deutschland 
als Fischfutter und Aquarientier gehandelt. Nach unbestätigten Berichten soll
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die Art in Gartenteichen bereits erfolgreich überwintert haben. Ein sich repro­
duzierendes Freilandvorkommen der Art in Europa ist bisher nicht bekannt.
H. In Nordamerika weites Habitatspektrum: Quellen, Bäche, Tümpel, Seen so­
wie semipermanente Gewässer im Gebiet zwischen Atlantik und Pazifik bzw. 
Panama und dem nördlichen Polarkreis. Im Uferbereich, meist zwischen Was­
serpflanzen. Hohe Temperaturtoleranz und starke phänotypische Plastizität. 
Vorkommen sogar in alkalischen Gewässern und im Brackwasser. Auch Aqua­
rianer betonen die Wärmetoleranz und die Widerstandsfähigkeit der Art gegen 
Sauerstoffmangel oder zeitweilige Austrocknung der Gewässer.
B. Weibchen können unter günstigen Umständen in 5 Monaten bis zu 15 rela­
tiv kleine Bruten erzeugen. Vermehrung ab 10 °C Wassertemperatur. In 
Kanada univoltin. Können sich aufrecht kriechend auch auf dem Land bewe­
gen. Verschleppung durch Wasservögel möglich.
M. Auffällig kleine Art. Körpergröße 4-8 mm. Uropod III Abb. 16. Antenne I 
besitzt kein Nebenflagellum, kann daher für Orchestia ca v im ana  gehalten wer­
den.
Baidinger (2004), Bousfield (1996), France (1993), Gonzales & Watling (2002), Kraschwitz (1978), 
Othman & Pascoe (2001), Pennak (1978), Poßeckert (1998, 2001), Rosine (1956), Witt & Hebert
(2000)

Abb. 16: H. azteca, 
Uropod III

O besogam m aru s crassus (G. O. Sars, 1894)
Gammarus crassus G. O. Sars, 1894 
Pontogam m arus crassus-, (Sovinskij 1904)
O besogammarus crassus-. (Stock 1974)

V. Ursprünglich im Gebiet des Kaspischen und Schwarzen Meeres beheimatet. 
Dort besonders in Küstengewässern sowie in den Unterläufen der Zuflüsse. 
Wurde in den 1950er und 1960er Jahren als Fischnährtier in der Ukraine, in 
Moldawien und besonders in litauischen Stauseen ausgesetzt. Seit 1999 Nach­
weise in der unteren Weichsel. Im polnischen Oder-Haff Nachweise in Ben-
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thos-Proben aus den Jahren 1998 und 1999. Der Fundort ist nur etwa 5 km 
vom deutschen Staatsgebiet entfernt, ein Vorkommen in Deutschland damit 
sehr wahrscheinlich. Mit einer Ausbreitung entlang der deutschen Ostseeküste 
muss gerechnet werden. Mittlerweile liegen auch Nachweise der Art aus 
Deutschland vor, sie wurde zum einen in Brandenburg in der Oder-Havel-Elbe- 
Wasserstraße gefunden (Rudolph eingereicht), zum ändern in Sachsen-Anhalt 
in der Elbe oberhalb von Wittenberge (Eggers in prep.).
H. Lebt besonders im Unterlauf großer Flüsse und im Uferbereich von Brack­
gewässern. Wurde im Oderhaff zwischen Phragm ites-Stängeln gefangen.
M. Körpergröße bis 12,0 mm. Uropod III Abb. 18.
Carausu & al. (1955), Konopacka (2003), Konopacka & Jazdzewski (2002), Sars (1894)

Abb. 17: O. crassus (aus Sars 1894) Abb. 18: O. crassus,
Uropod III

4 Weitere Ergänzungen und Korrekturen
4.1 Ergänzende Bestimmungsmerkmale
G am m arus fo ssa rum  und G am m arus pu lex  
Weitere Merkmale zur Unterscheidung:
G. fossarum : Flagellum der Antenne I beim Männchen ungleichmäßig behaart. 
G. pulex : Flagellum der Antenne I beim Männchen mit dichtem Haarkamm.

G am m arus pu lex  und G am m arus la cu stris 
Hinweise zur Unterscheidung:
Wiederholt wurden wir angesprochen, dass die Unterscheidung beider Arten 
problematisch sei. Ursache dafür ist nach unserer Erfahrung allein die Tatsa­
che, dass (z.B. in Ubersichts-Abb. 1, Eggers & Martens 2001) nicht genügend 
herausgestellt wurde, was Epimer I und Epimer II ist. In Abb. 1 (Eggers & Mar­
tens 2001) wird bei der Kennzeichnung der Epimeren nur auf die Epimeren II 
und III gezeigt.
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E ch in ogam m aru s is cb nu s  und E ch in ogam m aru s tr ich ia tu s  
Bernerth & Stein (2003b) nennen und illustrieren weitere, die Bestimmung ein­
deutig vereinfachende Merkmale zur Unterscheidung der beiden Arten:
E. ischnus: Urosom I und II: äußere Stachelgruppe immer nur 1 Stachel; Uro­
som III: zentral gelegene Stachelgruppe fehlt immer
E. trich ia tus : Urosom I und II: äußere Stachelgruppe meist mit 3 (Urosom I) 
oder 2 (Urosom II) Stacheln; Urosom III: zentral gelegene Stachelgruppe im­
mer mit je 1 Stachel

4.2 Zu berücksichtigende taxonomische Änderungen
Bei einer taxonomischen Überarbeitung der Corophiidae (Bousfield & Hoover 
1997) sind auch einige in Deutschland vorkommende Arten neuen Gattungen 
zugewiesen worden. Aus dem Schlüssel betrifft dieses die Taxa C. cu rv isp inum  
und C. lacustre. Ihre neuen Namen lauten somit:
S. 46: A pocorophium  lacustre (Vanhöffen, 1911)
S. 45 C helicorophium  cu rv isp inum  (G. O. Sars, 1895)

4.3 Korrekturen
S. 20, 2. und 7. Zeile von unten: ersetze "pereiopod III" durch "pereiopod I"
S. 21, Abb. 36 und 37, ersetze "Peraeopod III" durch "Peraeopod I"
S. 55, Überschrift lies Thomas Berres
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5 Artenliste
Die folgende Übersicht ist eine Ergänzung nach den bei Eggers & Martens
(2001) angeführten Quellen. Die wissenschaftlichen Artnamen entsprechen 
vollständig denen bei Mauch & al. (2003), hinzugefügt wurden C helicorophium  
robustum , H yalella azteca und O besogammarus crassus. = bisher ohne Frei­
landnachweis in Deutschland.

Klasse Crustacea
Ordnung Amphipoda

Überfamilie Talitroidea 
Familie *Hyalellidae

Gattung * H yalella S. I. Smith, 1874 
*H yalella azteca (Saussure, 1858)

Familie Talitridae
Gattung Orchestia Leach, 1814

O rchestia cav im ana  Heller, 1865 
Überfamilie Crangonyctoidea 

Familie Crangonyctidae
Gattung Crangonyx  Bate, 1859

Crangonyx pseudogra cilis Bousfield, 1958 
Gattung Synurella  Wrzesniowski, 1877 

Synurella am bulans (F. Müller, 1846)
Familie Niphargidae

Gattung Niphargus Schiödte, 1849 
Gattung M icroniphargus Schellenberg, 1934 
Gattung Niphargopsis Chevreux, 1922 
Gattung Niphargellus Schellenberg, 1938 

Überfamilie Pontoporeioidea 
Familie Pontoporeiidae

Gattung M onoporeia  Bousfield, 1989
M onoporeia affinis (Lindström, 1855)

Überfamilie Gammaroidea 
Familie Gammaridae

Gattung G ammarus Fabricius, 1775 
G ammarus fossarum  Koch, 1835 
G ammarus lacustris Sars, 1863 
G ammarus pulex  (Linnaeus, 1758)
G ammarus roeselii Gervais, 1835 
G ammarus tigrinus Sexton, 1939 
G ammarus varsovien sis Jazdzewski, 1975
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Gammarus zaddachi Sexton, 1912 
Gattung E chinogammarus Stebbing, 1899 

E chinogammarus h erillon i (Catta, 1878) 
E chinogammarus ischnus (Stebbing, 1899) 
E chinogammarus trich iatus (Martynov, 1932) 

Familie Pontogammaridae
Gattung Pontogam m arus Sovinskij, 1904

Pontogam m arus robustoides (G. O. Sars, 1894) 
Gattung D ikerogammarus Stebbing, 1899

D ikerogammarus bispinosus Martynov, 1925 
D ikerogammarus haemobaphes (Eichwald, 1841) 
D ikerogammarus villosu s (Sovinskij, 1894) 

Gattung O besogammarus Stock, 1974
*O besogammarus crassus (G. O. Sars, 1894) 
O besogammarus obesus (G. O. Sars, 1894) 

Familie Acanthogammaridae
Gattung Pallasiola Barnard & Barnard, 1983 

Pallasiola quadrispinosa (G. O. Sars, 1867) 
Uberfamilie Corophioidea 

Familie Corophiidae
Gattung Corophium  Latreille, 1806

Corophium  m ultisetosum  Stock, 1952 
Gattung C helicorophium  Bousfield & Hoover, 1997 

C helicorophium  cu rv isp inum  (G. O. Sars, 1895) 
C helicorophium  robustum  (G. O. Sars, 1895) 

Gattung A pocorophium  Bousfield & Hoover, 1997 
A pocorophium  la cu stre (Vanhöffen, 1911)

Abbildungsnachweis

Abb. 3, 4, 5, 6, 9, 11, 12, 14, 18: Carausu & al. (1955)
Abb. 1, 2: Eggers, Original
Abb. 7, 8, 10: Konopacka & Jazdzewski (2002)
Abb. 15: O. Müller, Original 
Abb. 16: Pennak (1978)
Abb. 17: Sars (1894)
Abb. 13: Sars (1895)
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